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Behinderung ruft nicht nach Mitleid, Behinderte
brauchen nicht Überbetreuung und schon gar nicht
fürsorgliche Bevormundung. Was ihnen Not tut, ist
partnerschaftliche Anerkennung als vollwertige
Menschen, Motivation zur Selbständigkeit und Hilfe
(nur) dort, wo es anders nicht geht.

Georg »Giorgio« Rimann (1947 - 2004), Schweizer Journalist und Redakteur des Zürcher Pfarrblattes
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Was unternehmen die sächsischen EUTB zur Vernetzung 
mit allen Akteuren?

• regelmäßiger Austausch bei Netzwerktreffen aller EUTB in Sachsen
• direkte Ansprache von Leistungsträgern und – erbringern, anderer 

Beratungsangebote und sonstiger Multiplikatoren
• Diverse Vorträge in Vereinen, Selbsthilfegruppen und dgl.
• Online-Veranstaltungen der EUTB zu verschiedenen Themen
• Teilnahme an Veranstaltungen z. B. als Aussteller
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Herausforderungen in der Vernetzung sind: Chancen, die sich für alle eröffnen:

- nicht alle Beratungsangebote sind allen 
Akteuren* bekannt

- sehr viele potentielle Möglichkeiten der 
Vernetzung, die sich nur schrittweise 
umsetzen lässt (Zeitfaktor)

- nicht alle Akteure erkennen ihren Nutzen 
einer Vernetzung (Konkurrenzdenken)

- Beratungspflicht wird gern auf EUTB 
„abgewälzt“, insbesondere beim Stellen  
von Anträgen

- Vernetzungen bringen wesentliche 
Erleichterung für ratsuchende Menschen

- Teilhabe der betroffenen Menschen auf 
allen Ebenen 

- Sicherstellung einer bestmöglichen 
Beratung - ganzheitlicher Beratungsansatz

- wirkliche Inklusion kann stattfinden
- alle Akteure können voneinander 

profitieren (gebündeltes Know-How = 
Erleichterung)

* Akteure im sozialrechtlichen Dreieck, wie Leistungs- und Kostenträger, Leistungserbringer und Leistungsberechtigte
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Wie kann Vernetzung noch besser funktionieren?

• Regionale Netzwerke mit allen Akteuren (Stammtische)
• EUTB als Möglichkeit der Ergänzung sehen
• Informationen über verschiedene Beratungsangebote z. B. in den 

Medien und ggf. bundesweiter Auftritt
• ….. 

© Simone Leineweber/ EUTB Nordsachsen Torgau



„Die Zukunft ist offen. 
Sie hängt von uns ab – von uns allen.“

Willy Brandt
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